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Das Stadtgespräch
bei Regio TV
27 Jahre lang leitete Bernhard Maier

(links) als Bürgermeister die Geschicke der
Verwaltung in Renningen. Danach setzte er
sich 8 Jahre als Landrat für den Kreis Böb-
lingen ein. Im Stadtgespräch mit SZ/BZ-
Verlagsleiter Hans-Jörg Zürn erzählt er in
derReihe „Wasmachtdeneigentlich…”,was
ihn an der Kommunalpolitik über Jahr-
zehnte hinweg so sehr interessierte und fes-
selte, dass er auch heute noch in der Regio-
nalversammlung aktiv ist. Bild: Regio TV

Anzeige

Räume für einen großen
Pool an Künstlern
Böblingen: Petra Bäuerle hat die Galerie pb-art eröffnet
Von unserem Mitarbeiter
Matthias Staber
In der Böblinger Stadtgrabenstraße hat
Petra Bäuerle die Galerie pb-art eröff-
net. Auf 140 Quadratmetern präsentiert
und verkauft die Altdorfer Künstlerin
und Innenarchitektin nicht nur eigene
Werke, sondern auch Gemälde und
Skulpturen anderer Künstler.

„Ich suchte vor allem für meine eigenen
Sachen adäquate Ausstellungsräume“,
nennt Petra Bäuerle als Hauptgrund für die
Eröffnung einer eigenen Galerie in Böblin-
gen. Seit 2000 veranstaltete Bäuerle in Alt-
dorf regelmäßig Ausstellungen im eigens da-
für umgebauten Untergeschoss ihrer Woh-
nung. „Das war mir auf Dauer aber zu pri-
vat und hat mich genervt“, sagt sie.

Große Fensterfront
In der Böblinger Stadtgrabenstraße wur-

de Petra Bäuerle schließlich fündig: Die
Räumlichkeiten, in denen zuletzt ein Ma-
tratzengeschäft firmierte, seien ideal für
eine Galerie: „Als ich die helle, große Fens-
terfront sah, war das für mich wie ein Wink
mit dem Zaunpfahl“, so Petra Bäuerle, die
hofft, mit ihrer Galerie zur Attraktivität der
Stadtgrabenstraße beizutragen – die Alter-
nativen, mit denen der Vermieter ebenfalls
verhandelte, waren eine Shisha-Bar und ein
Erotik-Center.

Zweigeteilte Galerie
Petra Bäuerle hat die 140 Quadratmeter

ihrer Galerie zweigeteilt. Der linke Teil ist
für Werke anderer Künstler reserviert. Dort
präsentieren sich derzeit die Böblinger
Künstler Kirsten Adam und Ralf Rabe-
mann sowie Ulrich Kettner aus Weil im
Schönbuch. Den rechten Teil von pb-art hat
Petra Bäuerle für ihre eigenen Werke vor-
gesehen. „Meine große Vorliebe gilt der Akt-
Malerei“, sagt Petra Bäuerle: „Wenn ich in
Arztpraxen oder Banken ausstellen möch-
te, findet meine Liebe zur Akt-Malerei aber
ihre Grenzen.“
Deswegen hat die Altdorferin, die haupt-

sächlich mit Acryl und einer Mischtechnik
aus unter anderem Pigmentfarbe und
Speckstein arbeitet, auch andere Motive im
Repertoire.
Eine Spezialität sind dreidimensionale

Bilder, deren Plastizität sie mit Pappma-
schee, Leim und einer Holzmasse herstellt.
ZudemhatPetraBäuerle Skulpturen imAn-
gebot, die sie unter anderem aus Schwemm-
holz fertigt. „Bei vielen Motiven lasse ich
mich von meinen Reisen durch Südameri-
ka, zum Beispiel Mexiko, inspirieren“, so
Bäuerle.

Alle zwei Monate Wechsel
Knapp 60 Werke haben in der Galerie pb-

art Platz. Alle zwei Monate sollen die Aus-
stellungen wechseln. Der nächste Wechsel
ist für den 1. Dezember geplant. „Dann
möchte ich kleinere und damit auch güns-
tigere Werke präsentieren, die sich auch gut
als Geschenke eignen“, so Bäuerle. Wäh-
rend die bei pb-art präsentierten Unikate
normalerweise in der Preisspanne zwi-
schen 2000 und 8000 Euro liegen, werden im
Dezember dann auch Bilder ab 300 Euro zu
haben sein.
„Mit meinen Ausstellungen in Altdorf ha-

be ich mir einen großen Pool an Künstlern
erarbeitet, auf den ich für meine neue Ga-
lerie zurückgreifen kann“, so Petra Bäuerle,
die auch regelmäßig Werke von Mitgliedern
des Böblinger Kunstvereins ausstellen wird,
wo sie selbst Mitglied ist.

Ein Kunstwerk für einen guten Zweck
Sindelfingen: Hans Bäurle signiert den diesjährigen Kunst-Adventskalender des Kinderschutzbundes
Von unserer Mitarbeiterin
Annette Nüßle
Gewinnen für einen guten Zweck. Unter
diesem Motto steht auch der diesjähri-
ge Verkauf des Kunst-Adventskalen-
ders. Der Kinderschutzbund Kreisver-
band Böblingen erhielt am Samstag
beim Verkauf auf dem Sindelfinger Wo-
chenmarkt Unterstützung durch den
Künstler Hans Bäurle.

Hans Bäuerle signiert den Druck seines
Werkes „Die letzte Chance“ und manch ein
Kalenderbesitzer kam mit dem bereits ge-
kauftenKalender extra nochmals vorbei. Zu
den Käufern gehörte auch Manfred Hess:
„Ich kaufe jedes Jahr einen Kalender, habe
noch nie was gewonnen, aber das ist hier
auch nicht entscheidend.“ Er und viele an-
dere finden es gut, dass dieses Jahr die Tü-
ren rund umdasMotiv angeordnet sind und
so das Bild beim Öffnen nicht verändern.
Ständige Verkaufsstellen sind in Sindel-

fingen bei Röhm-Buch am Marktplatz, im i-
Punkt und bei Irene Georgii Mode-Schuhe-
Accessoires am Marktplatz; in Maichingen
das KSB Kinder- und Familienzentrum im
AltenRathaus,MessnersBauernladen, Vietz
Frischemarkt und Behandelbar (Schlüssel-

äckerplatz und Talstraße); in Böblingen im
Foyer des Landratsamts, im Café Frech und
in der KSB-Geschäftsstelle am Schlossberg.
Außerdem besteht auch am kommenden
Samstag auf dem Wochenmarkt noch ein-

mal die Gelegenheit, einen Kunst-Advents-
kalender zuerwerben.TrotzdesWegfalls der
Verkaufsmöglichkeit in der Sindelfinger
Messe sind die Verantwortlichen zuversicht-
lich, dass dann alle Kalender verkauft sind.

Hans Bäurle (sitzend) signierte den diesjährigen Adventskalender des Kinderschutzbundes auf
dem Sindelfinger Wochenmarkt. Bild: Nüßle

In der Böblinger Stadtgrabenstraße hat die Altdorfer Künstlerin und Innenarchitektin Petra
Bäuerle die Galerie pb-art eröffnet. Bild: Staber

Info

DieGalerie pb-art von Petra Bäuerle in derBöb-
lingerStadtgrabenstraße hatmontags und frei-
tags von 15 bis 18.30 Uhr und mittwochs von
10bis14Uhr sowieamerstenSamstag imMo-
nat von 10 bis 14 Uhr geöffnet. Privat-Rund-
gänge können unter der Telefonnummer
01 72 / 6 23 41 49 oder per E-Mail an pb@pb-
art.de angefragt werden. Weitere Informatio-
nen unter www.pb-art.de im Internet.


